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Das „Heidelberger Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung“ ist ein 

offener Zusammenschluss von 44 Organisationen in Heidelberg  

und Umgebung, die sich gegen Armut und Ausgrenzung engagie-

ren. Im Mittelpunkt unserer gemeinsamen Arbeit steht diese ge-

meinsame Thematik jenseits der eigenen Interessen der einzelnen  

Organisationen. 

Unsere Veranstaltungen und Aktivitäten werden in einem transpa-

renten, gleichberechtigten und konsensorientierten Prozess geplant, 

gestaltet und durchgeführt. Hierbei ist es wichtig, dass auch die 

betroffenen Menschen einbezogen werden. 

Das Bündnis will die sozialen Akteure in Heidelberg und Umgebung 

weiter vernetzen, hierdurch weitere gemeinsame Aktivitäten  

anregen und durch eine Verbesserung der sozialen Infrastruktur 

Armut und Ausgrenzung entgegenwirken.

Info:

www.das-heidelberger-buendnis.de

Kontakt:  
www.das-heidelberger-buendnis.de/kontakt 

Newsletter:  
www.das-heidelberger-buendnis.de/newsletter-bestellen
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Gemeinsames Anliegen ist es, zur Herstellung annähernd 
gleicher Chancen und Lebensbedingungen aller Bürgerinnen 
und Bürger aktiv beizutragen und Sprachrohr für die Armen 
zu sein. Unser Ziel ist es, Armut und Ausgrenzung und deren 
strukturelle Ursachen zu bekämpfen, indem vor allem die Öf-
fentlichkeit für das Thema interessiert und sensibilisiert wird. 
Der 17. Oktober ist der von der UNO ausgerufene „Welttag 
gegen Armut“. Seit 2003 veranstalten wir in dieser Woche die 
„Heidelberger Aktionswoche gegen Armut und Ausgrenzung“.

Das Heidelberger Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung 
fragte im Rahmen der Gemeinderatswahl 2014 nach den 
sozialpolitischen Positionen der kandidierenden Parteien 
und Wählervereinigungen. Wir haben die Antworten in 46 
Handlungsfeldern von Sozialplanung, über Wohnen, Mobilität 
bis Bildung u.a. der kandidierenden Parteien und Wählerge-
meinschaften zusammengetragen, in einer Liste erfasst und 
haben unseren Kommentar dazu gegeben. Sie finden alles auf 
unserer Internetseite unter  
www.das-heidelberger-buendnis.de/wahlpruefsteine 

UNSER ANLIEGEN 
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Um die Verantwortung der Gesamtgesellschaft für das Thema 
Armut zu unterstreichen, steht die Aktionswoche unter der 
Schirmherrschaft der evangelischen Dekanin Frau Dr. Marlene 
Schwöbel-Hug, des katholischen Dekans Joachim Dauer und 
des Heidelberger Oberbürgermeisters Dr. Eckart Würzner. 

Wir danken auch allen Partnern, Unterstützern und Sponsoren 
– die auf der Rückseite aufgeführt sind – für ihre materielle 
und organisatorische Hilfe.

Die Aktionswoche im Oktober 2014 gegen Armut und Aus-
grenzung läuft in ganz Baden-Württemberg. Die Aktionswoche 
unter dem Motto „Wohnst Du noch?“ wird sich schwerpunkt-
mäßig mit der Wohnungsnot für benachteiligte Personen-
gruppen, mit den Ursachen, Auswirkungen und Lösungsan-
sätzen befassen. Sie möchte auf diese untragbare Situation 
aufmerksam machen und für Verbesserungen einsetzen. Es 
besteht dringender Handlungsbedarf für Landesregierung und 
Kommunen, aber auch Gegenmaßnahmen auf Bundesebene 
müssen erfolgen. Die Liga der freien Wohlfahrtspflege Baden-
Württemberg hat dazu Positionen formuliert und bietet einen 
Reader zum Thema an. Der Reader zu „Wohnen“ ist unter 
www.das-heidelberger-buendnis.de/aktionswoche-2014 
anwählbar.

SCHIRMHERRSCHAFT
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WAHLPRÜFSTEINE

LANDESWEITE ARMUTSWOCHE



Das Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung stellt sich vor. 

10:00 bis 13:00 h | Frauenbad im Alten Hallenbad, Poststr. 36/5 

Bei der Eröffnungsveranstaltung werden sich die verschiedenen 
Einrichtungen und Organisationen des Bündnisses mit Informations-
ständen präsentieren. Anhand eines von uns erstellten Fragebogens 
können die Schülerinnen und Schüler und Studierende – möglicher-
weise im Rahmen eines didaktischen Projektes – diese kennenler-
nen, aktiv Informationen sammeln und die Fragen beantworten.

Die Schirmherrschaft – der evangelischen Dekanin Frau Dr. Marlene 
Schwöbel-Hug, des katholischen Dekans Dr. Joachim Dauer und 
des Heidelberger Oberbürgermeisters Dr. Eckart Würzner – wird 
Grußworte sprechen.

Haben sie Interesse, so melden sie bitte ihre Klasse oder Ihr  
Seminar an:  
Diakonisches Werk, Tel. 06221-537532 oder  
ellen.jahraus-michy@dwhd.de.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Veranstalter: HD Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung

Mo,  
13.10.

KENNENLERNEN Gebärdensprach- 
dolmetscher anwesend
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Vernissage „ArTmut“

17:00 h | St. Bonifatiuskirche, Wilhelmsplatz

Das Thema „Zuhause“ steht im Mittelpunkt der zweiten Kunst-
austellung ArTmut, die Arbeiten von nicht nur regionalen Künst-
lerinnen und Künstlern präsentiert. Die Werke eröffnen eine eigene 
Perspektive auf den Aspekt des „Zuhause“-Seins. 
Über Foto und Bild bis hin zu Textilarbeiten wird der Besucher ein-
geladen, über die Bedeutung dieses Lebensthemas nachzudenken. 
Die Künstler der ArTmut überraschen, faszinieren und bewegen 
durch ihre vielfältigen Interpretationen.

Veranstalter: Seelsorgeeinheit Philipp Neri, VbI, SKM Heidelberg

Tanztheaterstück „Waste“

10:30 h | Frauenbad im Alten Hallenbad, Poststraße 36/5
20:00 h | Karlstorbahnhof

„Waste“ erzählt fragmentarisch die Geschichte von vier Straßen-
bewohnern. Sie leben im Grenzland, im Müll, gefangen an einem 
Ort, in aussichtsloser Lage. Ihr Kartonhaus wird jeden Tag erneut 
aufgestellt, ihre Besitztümmer beschränken sich auf die Kleider, die 
sie an haben. 
Die Protagonisten von Waste sind auf der Suche nach einem Ort, 
den sie Zuhause nennen dürfen.         

Veranstalter: NOSTOS Tanztheater

TREFFPUNKTE

So,  
12.10.

Mo,  
13.10.
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Speed-Dating mit dem neuen Gemeinderat 

19:30 h | Gemeindesaal St. Hildegard, Hildastraße 6

Wir haben alle 19 neue und 29 alte Mitglieder des neugewählten 
Heidelberger Gemeinderates eingeladen, die Mitarbeitenden der 
43 Bündnispartner persönlich kennenzulernen. Man tauscht sich 
aus, wechselt öfter die Gesprächsgruppe und alle haben am Ende 
eine Menge neue Leute gesehen und gesprochen. Beide Seiten 
profitieren von diesem persönlichen Kontakt in der weiteren Zusam-
menarbeit. 

Veranstalter: HD Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung

Theaterstück „Wir sind noch einmal davon gekommen“ 
von Thornton Wilder

19:30 h | Theater der Stadt Heidelberg, Marguerre-Saal

Der erste Akt spielt unmittelbar vor einer Eiszeit, der zweite vor 
einer Sintflut, der dritte nach einem Atomkrieg.

Was gibt den Menschen nach allen erlittenen Katastrophen immer 
wieder den Mut zum Leben? Thornton Wilder stellte die Frage  
zum ersten Mal 1941. Er entfesselt ein modernes Welttheater, 
mischt effektvoll die Schöpfungsgeschichte mit der Offenlegung 
von Theatertechniken.

Karten über die Theaterkasse.
Leute mit wenig Geld können Karten bekommen über OBDACH e.V. 
Tel.: 1875520 (9 – 13 h) oder E-Mail: info@obdach-hd.de.
Anschließend Publikumsgespräch. 

                       Veranstalter:  

Do,  
16.10.

Fr,  
17.10.

TREFFPUNKTE
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Wir haben alle 19 neue und 29 alte Mitglieder des neugewählten 
Heidelberger Gemeinderates eingeladen, die Mitarbeitenden der 
43 Bündnispartner persönlich kennenzulernen. Man tauscht sich 

Hinweis: 
neuer  

Ort

Sa,  
18.10.

So,  
19.10.

Fr,  
17.10.

„Nicht von schlechten Eltern – meine Hartz-IV-Familie“  
Autorenlesung mit Undine Zimmer 
Musikalisches Begleitprogramm mit den Rappern vom Berg

19:30 h | Bürgerhaus Emmertsgrund, Im Forum, Medienzentrum

Undine Zimmer schreibt von ihren Eltern, die als „nicht in den 
Arbeitsmarkt integrierbar“ galten, von mitleidigen Lehrern, ver-
ständnislosen Sachbearbeitern und dem Gefühl, eben nicht dazu 
zu gehören. Und von dem, was ein „Hartz IV-Kind“ nicht macht – 
Familienurlaub, Klassenausflug, Musikunterricht, einfach mal ein 
Eis. Sie gibt einen Einblick in eine Welt, über die zwar viel geredet 
wird – von der aber kaum jemand wirklich etwas weiß.

Veranstalter: VbI

Film „Berliner Rand“ von Jens Becker

19:00 h | Karlstorbahnhof

In „Berliner Rand“ zeigt Jens Becker vier Jugendliche aus  
Berlin. Sie leben am Stadtrand, stehen am Rande der Gesellschaft 
und kommen nicht mit dem Leben zu recht. Der Film zeigt sie fern 
von Bildung, abseits von Emotionalität und Liebe leben. 
Ein Jahr lang begleitete Jens Becker die Jugendlichen, ihre Erfolge 
und ihr Scheitern auf dem Weg in ein geordnetes Leben.
Anschließend Publikumsgespräch mit dem Regisseur.

Veranstalter: Jugendagentur 

Abschlussgottesdienst

18:30 h | Kirche St. Michael, Kirschgartenstraße 35

Die Gerechtigkeit in Bezug auf das Wohnen wird auch in der Bibel 
direkt angesprochen.

Veranstalter: Evangelische und katholische Kirche

TREFFPUNKTE
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Infostand Schuldnerberatung

10:00–13:00 h | Frauenbad im Alten Hallenbad, Poststraße 36/5

Ein kleiner Kredit, das Girokonto im Dispositionsrahmen überzogen, 
das habe ich im Griff, es ist ja Einkommen da.

Was aber, wenn ich länger krank oder arbeitslos werde, wenn 
sich das Einkommen verringert oder vollständig ausbleibt. Bei der 
Eröffnungsveranstaltung zur Aktionswoche gibt es Auskünfte und 
Informationen zur kostenlosen Schuldnerberatungsstelle, hier kann 
ich mir die Berater schon mal anschauen, ich muss nicht einmal 
meinen Namen nennen.

Veranstalter: VHS, Der PARITÄTISCHE

Wo schlafen die Straßenbahnen? 
Rundgang durch den Betriebshof der Rhein-Neckar-Verkehr (RNV) 
Führungen im Rahmen der Informations- und Bildungsreihe  
„Gut leben mit wenig Geld“

10:00–12:30 h | Betriebshof der HSB, Bergheimer Straße 155

Wo halten die Straßenbahnen und Busse der RNV in Heidelberg  
ihre Nachtruhe, wo werden sie repariert, gereinigt? Rundgang  
durch den Betriebshof Heidelberg und Fahrt mit der historischen 
Straßenbahn durch die Heidelberger Innenstadt. In Kooperation  
mit der Rhein-Neckar-Verkehr GmbH.  

Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren. Für Inhaber des Heidelberg 
Passes kostenfrei.

Veranstalter: Caritasverband, VHS

Mo,  
13.10.

Mo,  
13.10.

RAT & HILFE
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Di,  
14.10.

Di,  
14.10.

Di,  
14.10.

Gemeinsam kochen – gemeinsam essen – manna 
Kochkurs: „Genießen – günstig und gesund!“

11:00–14:00 h | Carl-Winter-Saal, Plöck 16

Wie kann man Geld sparen und trotzdem richtig gut essen?  
Wir zeigen, dass es geht und vor allem, wie viel Freude das  
Kochen und Essen in Gemeinschaft machen kann. 

Veranstalter: Manna 

Achtsamkeit und Entspannung mit Yoga

17:30 h | Kindertagesstätte Römerstraße 23 
(den Hof ganz nach hinten gehen)

Eine Yogastunde geeignet für Anfänger. Mit einfachen Yoga- 
haltungen, Atemübungen und viel Entspannung. 

Bitte bequeme Kleidung tragen, wem es möglich ist kann seine 
eigene Iso-Matte mitbringen.

Veranstalter: Jugendagentur Heidelberg

RAT und HILFE

19:30 h | Rohrbacher Straße 22, Hinterhaus

Die AIDS-Hilfe Heidelberg stellt ihr Beratungs-, Unterstützungs- und 
Präventionsangebot vor.

Veranstalter: AIDS-Hilfe Heidelberg

RAT & HILFE
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Leben ohne Schulden

18:00 h | Karl-Ludwig-Straße 6

Infoabend zum Insolvenzverfahren für Privatpersonen.

Veranstalter: Caritasverband, Diakonisches Werk Heidelberg 

Schuldenfrei nach sechs Jahren? 
Vortrag

19:30–21:00 h | VHS, Bergheimer Straße 76

Die Insolvenzordnung eröffnet überschuldeten Privathaushalten und 
Einzelpersonen unter bestimmten Voraussetzungen die Möglichkeit 
eines wirtschaftlichen Neuanfanges. Der „redliche“ Schuldner muss 
ein Verbraucherinsolvenzverfahren durchlaufen, um nach längstens 
sechs Jahren von seinen Restschulden befreit zu werden. 

In diesem Vortrag werden die gesetzlichen Grundlagen, die einzel-
nen Schritte des Verfahrens und die Obliegenheiten des Schuldners 
dargestellt. Die neuesten Gesetzesänderungen, die bereits 2013 
bzw. am 01.07.2014 in Kraft getreten sind, sind berücksichtigt.

Veranstalter: VHS, Paritätischer Wohlfahrtsverband

Sterne-Köche im OBDACH-Treff 

10:00–16:00 h | Obdach-Treff, Bahnhofstraße 3 

Küchenmeister Grädler zeigt, wie mit einem ganz kleinen Budget 
eine vollwertige und leckere Mahlzeit entsteht. 

Sachkundige Auswahl an Zutaten und richtige Zubereitung  
garantieren Genuss.  

Veranstalter: OBDACH e.V.

Mi,  
15.10.

Mi,  
15.10.

Mi,  
15.10.

RAT & HILFE
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Mi,  
15.10.

Do,  
16.10.

Wo schlafen die Straßenbahnen? 
Rundgang durch den Betriebshof der Rhein-Neckar-Verkehr (RNV) 
Führungen im Rahmen der Informations- und Bildungsreihe  
„Gut leben mit wenig Geld“

10:00–12:30 h | Betriebshof der HSB, Bergheimer Straße 155

Wo halten die Straßenbahnen und Busse der RNV in Heidelberg  
ihre Nachtruhe, wo werden sie repariert, gereinigt? Rundgang  
durch den Betriebshof Heidelberg und Fahrt mit der historischen 
Straßenbahn durch die Heidelberger Innenstadt. In Kooperation  
mit der Rhein-Neckar-Verkehr GmbH. 

Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren. Für Inhaber des Heidelberg 
Passes kostenfrei.

Veranstalter: Caritasverband, VHS

„vermittelBar“ – Engagement von/mit/für Menschen  
mit Behinderung 

19:00 h | im Forum am Park Poststraße 11

Zusammen leben ist mehr als Wohnen und Arbeiten – auch für die 
Freizeit gilt: jeder Mensch soll Möglichkeiten zur Teilhabe haben.
Bei der vermittelBar werden verschiedene Organisationen, Selbst-
hilfegruppen und Projekte präsentiert, bei denen Menschen mit 
Behinderungen sich engagieren (können) oder bei denen das Enga-
gement für ihre Belange im Mittelpunkt steht. Das nette Ambiente 
der „vermittelBar“ mit Begrüßungscocktail und Knabbereien lädt 
zum Verweilen und gegenseitigen Kennenlernen ein. 
Info: 06221-7262-172, www.freiwilligenboerse-heidelberg.de

Veranstalter: FreiwilligenBörse Heidelberg

RAT & HILFE
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Schöner Wohnen mit Kunst von OBDACH e.V.

10:00–16:00 h |  Obdach-Treff, Bahnhofstraße 3

Gegen eine kleine Spende können Sie sich Ihr Lieblingskunstwerk 
aus unserer Sammlung von Drucken, Ölgemälden uvm. aussuchen 
und damit Ihr Zuhause verschönern.

Veranstalter: OBDACH e.V.

Der Kinderschutzbund präsentiert

17:00–19:00 h | Theaterstraße11

❚ Die Kleiderstube ist geöffnet: Eltern können Kleidung kostenfrei  
für ihre Kinder aussuchen. Schulmaterialien werden kostenfrei  
abgegeben

❚  Flohmarkt für Kindersachen (im Hof), dazu werden frische  
Waffeln angeboten

❚	Workshop: Mit kleinem Budget gestalten und planen wir den  
Kindergeburtstag
Einladungen gestalten, Spiele planen, Leckereien vorbereiten 

❚  ”STÄRKE“
Programm zur Förderung und Unterstützung für junge Eltern  
im Bereich Erziehung – konkrete Informationen über das Projekt  
”Stärke“.

Veranstalter: Kinderschutzbund 

Do,  
16.10.

Do,  
16.10.

RAT & HILFE
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Fr,  
17.10.

Wie bekomme ich mein Fahrrad wieder zum Rollen? 
Reparaturworkshop für Menschen mit wenig Geld

15:00 h | Radhof Bergheim, Bergheimer Straße 101

Der Workshop richtet sich an alle, die an ihrem Fahrrad selbst 
kleine Reparaturen und notwendige Wartungen durchführen wollen. 
Ein eigenes Fahrrad kann mitgebracht werden. 

Eine vorherige Anmeldung über Tel. 06221 6599452 oder im Radhof  
persönlich ist notwendig. 

Veranstalter: VbI

RAT & HILFE

MAHL+Zeit der Begegnung 
Ein Projekt der ”Heidelberger Schatzkiste“

10:00 h | Meriansaal, Stadthalle Heidelberg

Wie bereits im vergangenen Jahr lädt die Initiative „Heidelberger 
Schatzkiste“ Obdachlose, ehemals Obdachlose und Inhaber  
des Heidelberg-Passes wieder zu einem Frühstück als  MAHL+ZEIT 
der Begegnung in die Stadthalle Heidelberg ein. 
Die „Heidelberger Schatzkiste“ unterstützt Menschen in Not indem 
sie jedes Jahr ein Projekt eines Partners des Heidelberger  
Bündnisses auswählt und fördert. In kleinen Schatzkisten sammeln 
Heidelberger Geschäftsleute hierfür Spenden von ihren Kunden.
Kontakt:  
Heidelberg Marketing GmbH, Sinika Wolf,  
Tel. 06221 5840202, wolf@heidelberg-marketing.de
Näheres siehe www.das-heidelberger-buendnis.de

                               Veranstalter: Heidelberg Marketing

Vorschau So,  
30.11.
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Gesprächsrunde SGB II

20:00 h | Czernyring 20, bei Verdi

10 Jahre Hartz IV und verschärfte Armut – 10 Jahre Montags- 
bewegung und anderer Widerstand: Was hat sich verändert,  
wo wollen wir hin ?

Veranstalter: Üsoligenial (Überparteiliche Solidarität  
gegen Sozialabbau )Heidelberg

Flashmob Wohnen:  
„Wohnst du noch … oder bald auf der Straße …!?

17:00 | Bismarckplatz
Insbesondere Studierende suchen immer im Herbst  
nach einer bezahlbaren Bleibe. Aber auch andere Wohnungsuchen-
de scheitern an den hohen Mieten von 9,50 € und mehr pro m².  
Mit einer phantasievollen Aktion mit Matten und Schlafsäcken  
als „Notwohnung“ und mit Schildern und Plakaten bewaffnet wollen 
wir als „Flashmob“ auf die Zustände auf dem Heidelberger  
Wohnungsmarkt aufmerksam machen.  

Der Flashmob sollte in den Tagen vorher über Online-Communitys, 
Weblogs, E-Mail-Kettenbriefe oder per Mobiltelefon verbreitet 
werden.

Veranstalter: HD Bündnis gegen Armut und Ausgrenzung

Mo,  
13.10.

Mi,  
15.10.

POLITISCHE VERANSTALTUNGEN

Flashmob 
für  
alle
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Wohin geht der Kapitalismus?

19:30 h | Friedrich-Ebert-Anlage 24, Sitzungsraum IGM

Eine Zeitreise in die Zukunft mit Ausschnitten aus dem Film  
„Let´s make money“. 

Stichworte von Referent Anton Kobel sind an diesem Abend:  
TISA, TTIP, Hartz 4, Banken, Börsen, Menschen, Umwelt,  
Armut, Arbeitslosigkeit, Hunger und Kriege

Veranstalter: DGB HD/RN, Emmaus+Gewerkschaften e.V.

POLITISCHE VERANSTALTUNGEN

Mi,  
15.10.
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Doppel-Wahljahr 2014  
in Heidelberg 
Zur Gemeinderatswahl im Mai und 
zur OB-Wahl im Oktober fand  
jeweils eine Veranstaltung mit dem 
Titel „WOHNUNGEN!“ mit großer 
Resonanz statt. 

Berichte und Videos sind auf  
unserer Internetseite zu finden: 
www.das-heidelberger- 
buendnis.de 

Weitere Informationen siehe  
Seite 4, „Wahlprüfsteine“.



Das Heidelberger Bündnis wird getragen von: 

AGJ Suchtberatung Heidelberg
AIDS-Hilfe Heidelberg e.V.

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Heidelberg 

Bahnhofsmission Heidelberg
Beirat von Menschen mit Behinderungen

Bezirksverein für soziale Rechtspflege Heidelberg  
Karl-Bähr-Haus

Brot & Salz Der Laden der Diakonie Heidelberg (KGA)

Caritasverband Heidelberg e.V.

DBSH Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e.V., Baden-Württemberg

Der Paritätische Wohlfahrtsverband Heidelberg

Deutscher Gewerkschaftsbund Rhein-Neckar

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Rhein-Neckar/ Heidelberg e.V.

Diakonische Hausgemeinschaften
Diakonisches Werk der Evang. Kirche in Heidelberg

Emmaus und Gewerkschaft e.V. 
Evangelisches Dekanat in Heidelberg (KGA)

Fachberatung Plattform der Evang. Stadtmission 

Fakultät der Sozial- und Rechtswissenschaften  
der SRH Heidelberg

Frauennotruf gegen sexuelle Gewalt an Frauen  
und Mädchen Heidelberg e.V.

FreiwilligenBörse Heidelberg
H.O.P.E. e.V. 

Heidelberger Dienste gGmbH

Heidelberger Selbsthilfebüro
Heidelberger Südstadt-Tafel ”Rat und Tat“ St. Elisabeth

Heidelberger Tafel e.V.
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Heidelberger Werkgemeinschaft  
Sozialtherapeutischer Verein für psychisch Kranke e.V.

IG Metall Heidelberg
Jugendagentur Heidelberg  
Bildung, Kultur und Qualifizierung für junge Menschen eG

Katholisches Dekanat Heidelberg-Weinheim
Kinderreich Heidelberg e.V.
Kinderschutzbund Heidelberg
Manna, Evangelische Kapellengemeinde  
Diakoniekirche für Heidelberg

Medinetz Rhein-Neckar e.V.  
Medizinische Vermittlungsstelle für Flüchtlinge

Mieterverein Heidelberg e.V.
NOSTOS Tanztheater
OBDACH e.V., Wohnung+Betreuung+Beschäftigung  
für alleinstehende Menschen

pro familia Ortsverband Heidelberg e.V.

Schuldnerberatung beim Caritasverband Heidelberg
SkF Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Heidelberg

SKM Katholischer Verein für soziale Dienste  
in Heidelberg e.V.

ÜSoligenial e.V. Überparteiliche Solidarität  
gegen Sozialabbau Heidelberg Rhein-Neckar e.V.

Verein zur beruflichen Integration und  
Qualifizierung (VbI )e.V.
Volkshochschule Heidelberg e.V.
Wichernheim Wiedereingliederungshilfe  
der Evangelischen Stadtmission Heidelberg gGmbH

Auf unserer Internetseite – www.das-heidelberger-buendnis.de – finden 
Sie Kontaktformular, Grundsatzerklärung, Initiativen des Bündnisses, frühere 
Aktionswochen und die Links zu allen Bündnispartnern.
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